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Bezugsprefſe
Halle monatlich bei zweimaliger

uſſellung 55 Mark vierteljährlich
22 55 mk durch die Poſt 22 50 Mk
cusſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſſellungen werden ron allen Koichs
roſtonſlalten engenommen Am
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Abend Ausgabe

Vierundöfünfzigſter Jahrgang

Jeitung
Razefgeapeelſer
Die s geſpaltene 39 mm dreite Milli
meter zeile oder deren Raun o0Pf
Fami ienanzeigen 30Pf Keklamen
die 92 mm breite Mi limeteryeile

50 Mark Fnjeigen nehmen an
unſere Geſchäfts le len u ſämntiche
fRneigenge häfte Erfüllungsort
h alle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montag 1 mal
Schriftleitung und Haupt Ge
ſchäftsſtelle Halle Neue Prome
nade 1a Gr Grauhausſtr 17
Neden Geſchäftsſtellen Große
Ulrichhſtraßz 52 und Markt 24
Poſiſcheck Konto Leipzig Vr 4009

Ur 554 halle Freitag den 260 Kovemb er 1920 Einzelpreis 30 Pfg

Deutſch polniſche Verhanölungen
General Smuts und die Kolonialmanöate Vorarbeiten für die oberſchleſiſche Abſtimmung

Fehnſtunden Arbeitstag in Sowyetrußland

Drei wichtige Entſchädigungs
Geſetze

Wie die Dena erfährt werden dem Reichstag dem
nächſt drei Geſetzentwürfe zugehen die zum Gegenſtand
haben

1 den Erſatz der durch die Abtretung deutſcher Reichs
gebiete entſtandenen Schäden Verdrängungsſchädengeſet e rade

2 den Erſatz von Kriegsſchäden in den ehemaligen deut
ſchen Schutzgebieten Kolonialſchädengeſetz

3 den Erfatz von Kriegsſchäden im Auslande Auslands
ſchadengeſetz

Ueber den äußeren Rahmen dieſer Geſetze wie er vor
läufig feſtgeſtellt iſt kann die Dena miiteilen

Verdrängungsſchädengeſetz hat haupt
ſächlich Schäden zum Gegenſtande die Reichsdeutſchen da
durch erwachſen ſind daß ſie als Bewohner von Grenzge
bieten infolge der Abtretung dieſer Gebiete oder der ihr
vorausgegangenen Beſetzung gezwungen wurden ihre Heimat
unter Preisgabe wirtſchaftlicher Werte zu verlaſſen Dazu
kommen andere Schäden die die Beſetzung oder Abtretung
ihrer Heimat für die Verdrängten zur Folge hatte und noch
hat Wer als verdrängter Reichsdeutſcher nur natürliche
Perſonen anzuſehen iſt wird feſtgelegt mit ihnen gleichbe
deutend ſollen ſolche Verdrängte ſein die nach dem Friedens
vertrage die Reichsangehörigkeit einbüßen Erſatzanſprüche
ſollen im allgemeinen begründet ſein wenn widerrechtliche
Verurteilung Verhaftung oder Verſchleppung Verdrängung
oder Verhinderung der Ausfuhr ihrer Fahrnis willkürliche
Verzögerung der Ausreiſe erzwungene Verſchleuderung von
Gegenſtänden die Plünderung oder Wegnahme von Sachen
die reg,tswidrige Erhevung öſffentlicher Abgaben u dergl m
nachzuweiſen ſind Ueber das Maß der Erſatzleiſtungen
werden im Entwurf ausführliche Beſtimmungen getroffen
ſo kommen bei Strafurteilen die ausgeſprochenen Geldſtraſen
und die Koſten des Verfahrens bei Verſchleppungen und
Verhaftungen die Aufwendungen für eine angemeſſene Ver
pſlegung bei Verdrängung die dadurch verurſachten not
wendigen Ausgaben für die Reiſe Unterkunſt uſw ferner
bei Verluſt oder BVeſchädigung von Sachen Erſatz ihres
Wertes oder der Wertminderung bei einem durch die Ver
drängung verurſachten Verluſt an Einkommen aus der Be
ruftäligkeit Erſatz des Verluſtes für die Dauer von fünf
Johren und zwar im erſten Jahr bis zur vollen Höhe des
Verluſtes jedoch nicht über 15 000 Mark und alsdann in
jedem Jahre um weniger in Betracht Jn den zuletzt
erwähnten Fällen ſoll übrigens eine Entſchädigung nur dann
ewährt werden wenn ohne ſie der Unterhalt oder das wirt
chaftliche Fortkommen der Geſchädigten weſentlich erſchwert

werden würde Verdrängte ſind auch für verlorene An
ſprüche an Penſionen Alters und Jnvalidenrenten uſw
nach Richtlinien zu entſchädigen die noch aufgeſtellt werden
ſollen Für den Verluſt von Wechſeln und Schecks wird ein
Erſatz nicht geleiſtet für den Verluſt von anderen Wert
papieren nur ſoweit der Geſchädigte nicht im Wege des
Aufgebots Erſatz erlangen kann Perſonen die durch ihre
Vervrängung einen Vermögensſchaden erlitten auf deſſen

Ernrſatz ſie jedoch einen geſetzlichen Anſpruch nicht haben können

aus beſonderen Gründen der Billigkeit Entſchädigungen ge
währt werden Zu dieſem Zweck ſollen aus Reichsmitteln
60 Millionen Mark LDereitgeſtellt werden Die Mittel für
die Entſchädigung zahlungen ſind im übrigen durch den
Reichsetat anzuweiſen ur Prüfung der Erſatzanſprüche
werden Feſtſetzungsbehörden beſtehend aus je ſieben Mit
gliedern eingeſetzt

Das Auslandsſchädengeſetz knüpft an das Ge
ſetz vom 3 Juli 1916 an welches Vergütungen für die durch
den Krieg entſtandenen Sachſchäden inerhalb des Reichs
gebiets betraf indem es für die Kriegsſchäden im Aus
lande Erſatz gewähren will Das Geſetz ſolgt damit nicht
nur Gründen ver Villigkeit ſondern bietet zugleich den
Trägern und Förderern des deutſchen Wirtſchaftslebens im
Auslande die Möglichkeit ihre wertvollen Kenntniſſe und
Erfahrungen von neuem dem Vaterlande nutzbar zu machen
Entſchädigt ſollen nur Reichsdeutſche wenigſtens in derRegel und nur für Schäden an beweglichen und unbeweg
lichen Sachen werden Als Sachſchäden wären anzuſehen bie
unmittelbaren Folgen von kriegeriſchen Maßnahmen von
Brand oder Plünderung von Gefangenſchaſt Flucht oder
Abſchiebung und von militäriſcher Nötigung zur Verſchleude
rung des Eigentums Für ganz eingebüßte Sachen wird der
volle Wert für beſchädigte ein S Wertund für verſchleuderte die Diſſerenz zwiſchen Erlös und Wert
erſetzt Jn Berückſichtigung beſonderer Gründe können hier
u Juſchkäge bewilligt werden Im Etat wird ſgiit einetrag für ſolche öhdige ausgeſetzt deren wirtſchaftliche

Betätigung über See den Reichsintereſſen beſonders dienlichgeweſen iſt damit ſie in gleichem Sinne auch fernerhin

wirken können Bezüglich des Verluſtes von Wertpapieren

gilt das oben Geſagte Außer Sachſchäden können Reiſekoſten
und dergleichen bei Notlagen vergütet werden Jm Falle
der Bedürftigleit ſollen Auslandsdeutſche die im Rahmen
des vorliegenden Geſetzes keine Anſprüche erheben können
aus einem Reichsfonds unterſtützt werden der mit 40 Mil
lionen Marl im Etat zu begründen iſt Die allgemeinen
Entſchädigunge zahlungen erfolgen nach den feſtzuſtellenden
Bedingungen wobei anſtatt Geldleiſtungen anderweiter Er
ſatz gewährt werden kann Von der Geltung des Geſetzes
ſind beſtimmte Schadensgruppen ausgenommen ſei es daß
ſie in anderer Weiſe zu regeln ſind ſei es daß ihre Berück
ſichtirung den Reichsintereſſen zuwiderlaufe

Das Kolonialſchädengeſetz ſtimmt im weſent
lichen mit den beiden anderen Geſetzentwürfen überein Jn
die ehemaligen deutſchen Schutzgebiete ſind im Sinne oteſes
Geſetzes die Küſtengewäſſer nicht einbegriffen Für die zu
erſetzenden Sachſchäden ſind die Beſtimmungen des Aus
londsgeſetzes im allgemeinen maßgebend Die näheren Vor
ſchriften über das Entſchädigungsverfahren insbeſondere
ouch über die Grundſätze der Schätzung werden von Ter
Regierung erloſſen werden Bei der unſicheren wirtſchaft
lichen Lage des Reiches iſt es freilich ausgeſchloſſen daß die
zweiſellos gewaltigen ntſchädiqgunosſummen ſchlankweg
ausçezahlt werden können Jm Geſetz iſt daher der Vorbe
balt gemacht daß hier wie übrigens auch bei den anderen
Entſchädigungsgeſetzen die Anſprüche nur allmählich be

re und durch geldwerte Zahlungsmittel beglichen
werden

General Smuts und die Kolonialmandate
Der Premierminiſter der ſüd afrikaniſchen Union Smuts

hat im rergangenen September in Begleitung des früheren
Adminiſtrators von Südweſtafrika Sir Howard Gorges und
deſſen Nachſolger Hofmeyer faſt alle Teile von Südweſtafr i ka
beſucht und am Schluſſe ſeiner Reiſe in einer Rede vor einer
Verſammlung von Südweſtafrikanern aus dem die Schluß
folgerungen aus den während der Reiſe gewonnenen Ein
drücken gegogen Bei dieſer Gelegenheit hat er auch die
Stellung des Schutzgebiet s gegenüber der Union klarge
ſtellt Die wich igercn Punkte dieſer Rode ſoweit ſie in den
hier vorliegenden ſüdweſt afrikaniſchen Zeitungen verfolgt
werden können ſind nachſtehend zuſammengefost Zunächſt
zollte Smuts der Arb it der deutſchen Farmer Anerkennung
die unter Ueberwindung erheblicher Schwierigkeiten in
wenigen Jahren Großes geleiſtet Fätten ſo daß ſie die Un er
ſtützung der Regierung voll verdienten Das Land ſolbſt be
zeichnet Smuts ſoweit Viehzucht in Frage käme als eins
der beſten Länder der Welt und deshalb als ſehr zukunffs
reich denn die Viehzucht ſei und bleibe für die gegenwärtige
und die nächſte Generation ein außerorden lich einträgl ches
Untern hmen da ſür das ganz Land große Märkte offen
ſtänden Erforderlich ſei aber eine weiße Bevölkerung und
Kapital Jetzt ſei das Jnland ür volles Gedeihen noch viel
zu dünn beſiedelt Der Erläuterung der Man
datsfrage widmete Smuts ſehr eingehende
Darlegungen Sein Standpunkt iſt kurz folgender
Deutſchland bat aufſeine Kolonien nicht zu
Gunſten des Völkerbundes veorzichtet ſon
dern zu Gunſten der Großmächte Der
Völkerbund kommt nur ſoweit in Betrachtals im Friedensvertrage für die Eingebo
renen des Mandatsgebiets gewiſſe Sicher
heiten z V in den Fragen des Handels mi Waffen
Munition und mit geiſtigen Getränken und bei der mili
täriſchen Ausbildung der Eingeborenen verlangt we
den und ihre Durchführung der Kontrolle des Völkerbund s
unterliegt Das Veſtimmungsrecht über d
Ueberſee Beſitzungen Deutſchlands habe
alſo die Großmächte und dieſe haben derUnion das Mandat über Südweſtafrika
übertragen

Dieſe Erklärungen Smuts ſind gerade in dieſem Augen
blick außerordentlich intereſſont da die deutſche Kolonial
denlſchrift an den Völkerbund in Genf nochmals mit aller
Entſchiedenheit an den grundlegenden Artikel 22 der Völker
bundsSitzung erinnert Man we ß ja daß die deu ſche Denk
ſchrift ſich mit aller En ſchiedenheit gegen dieſe Auffaſſung
der Smuts und Genoſſen wendet der ſich unter dem
Druk der Entente der Völkerbund angeſchloſſen ha
Deutſchland muß verlangen daß der Völk rbund den Artikel
22 ſeine Satzungen die in feierlicher Form veröffentlicht
worden ſind einhölt Jede andere Löſung der Kolonialfrage
iſt ein Bruch des Friedensv rtrages

Oberſchleſien

Wie die Voſſ Ztg aus Kattowitz meldet hat die
interalliierte Abſtimmungskommiſſion die Bildunz von
Abſtimmungsausſchüſſen ſür alle Gemeinden Oberſchleſtens
binnen fünf Tagen angeordnet Danach ſcheint alſo
die Abſtimmung in Oberſchleſſen in kürzeſter Friſt er olgen
zu ſollen Jn dieſem Sinne äußerte ſich der franzö e auch eine Erhöhung der

ſiſche Miniſterpräſident im franzöſiſchen Kammerausſchuß
für auswär ige Angelegenheiten Er gab als Abſtimmungs
termin die Jeit gegen den 15 Januar an Als
ehe bezeichnete er die Frage ob allen außerhalb Schle
iens wohnenden Oberſchleſiern das Stimmrecht verliehen
werden ſolle Es handele ſich um 250 bis 300 000 Deutſche
Das könne eine große Eefahr für die Ordnung bedeuten
Die interalliierte Kommiſſion werde demnächſt eine Ent
ſcheidung in dieſer Frage treffen Dieſe große Gefahr
für die Ordnung exiſtiert na ürlich nur in der Phantaſie
des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten dem es lediglich
darauf ankommt den Deutſchen ſoriel Steine wie möglich
in den Weg zu werfen Denn Franzoſen und Polen wollen
abſolut das Abſtimmungsergebnis zu ihren Gunſten und zu
Deutſchlands Angunſten wenden Jnzwiſchen wird aus
Tarnowitz folgende Meldung verbreitet Jn dem bisher
ſchon unruhigen Orte Stollarzowitz wurde in der Nacht
zum Mittwoch bei einer Hochzeitsfeier ein Wachtmeiſter der
Abſtimmungspolizei von einem Polen andauernd
beläſtigt der ſchlief lich eine Ohrfeige davontrug Darauf
wurden die anweſenden 12 Mann Abſtimmungspolizei um
ſtellt und mit Karabinern und Piſtolen angegriffen 60
bis 80 Schuß wurden abgegçeben und die telefoniſche Ver
bindung abgeſchnitten Der auf dem Schauplatz erſcheinende
engliſche Kreiskontrolleur wurde angehalten und mußte ſich
ſchließlich mit der Waffe Bahn ſchaffen Zwei der Haupt
rädelsſührer wurden verhaftet Die Waffen waren mit
einem Schlage verſchwunden Ein Anzahl Perſonen ſind
verletzt worden

Nach einer Verordnung der interalliierten Kommiſ
ſion haben alle nicht in Oberſchleſien geborenen Wacht
meiſter der blauen Polizci das bſtimmungsgebiet
binnen 14 Tagen zu verlaſſen

Die neue Londoner Kon erenz
Demnächſt ſoll wiederum eine Konferenz in London

ſtattſinden an der England Frankreich und Jta
lien beteiligt ſein werden und in der die griechiſche Frage
die Frage des Handels mit u r ſowie die Höhe der
von Deutſchland zu leiſtenden Entſchädig
gung beſprochen werden ſollen Auch der türkiſche Frie
densvertrag ſoll erneut zur Verhandlung kommen Ur
ſprünglich war die Teilnahme der Regierungschefs der drei
Länder an der Konferenz vorgeſehen Wie aber heute aus
Rom gemeldet wird iſt der italieniſche Miniſterpräſident
Giolitti nicht in der Lage der Einladung des eng
liſchen Premierminiſters Lloyd Georges an den Be
ſprechungen mit dem franzöſiſchen Miniſterpräſiden en
Leygues zu folgen Statt ſeiner begibt ſich der italieniſche
Außenminiſter Graf Sforza nach London

Nach einer Erklärung des griechiſchen Miniſterpräſiden
ten wird dieſer falls die alliierten Miniſterpräſidenten in
London zuſammenkommen ſich dorthin begeben um ſie über
die wahre Bedeutung der letzten politiſchen Ereigniſſe in
Griechenland zu un errichten Die Eröffnung des griechiſchen
Parlaments erfolgt am 8 Dezember

Keine Prämien für ſchlechte Lebens
mittelwirtſchaft

Dem volkswirtſchaftlichen Jeſu r Reichstages lag
eine Peti ion vor dahingehend die Verluſte eines Kom
munalverbandes infolge ungünſtiger Einkäufe auf das Reich
zu übernehmen Der Antrag die Petition der Regierun
zur Erwägung zu überweiſen wurde mit 9 gegen 8 ſozialmokratiſchep Stimmen abgelehnt da die Mehrheit
der Anſicht war eine Reichsentſchävigung für die Kommu
nalverbände bedeute in ſolchem Falle eine Prämie für
ſchlichte wirtſchaf liche Führung Auch ein Vertreter des
Reichsminiſteriums für e und Landwirtſchaft hatte
die moraliſche oder rechtliche Verpflichtung zur Erſatz
leiſtung für die Verluſte der Kommunalverbände beſtritten
Nach einer Erhebung und Schätzung hätten die Kommunal
rerbände teilweiſe durch zu hohe und ungeeign e Eindeckun
en Schäden in Höhe von rund 600 Millionen

ark erlitten Der Finanzminiſter e bei der Finanz
e des Reiches nicht in der Lage dieſe Summe bereitzu

tellen
Eine Petition von Kirchengemeinden das noch vor

handene Metall für Kirchenglocken dieſen zu über
s wurde der Regierung zur Berückſichtigung über
geben

Erhöhungen der Eiſenbahntarife
Der aus dem Sachverſtändigenbeirat des Reichsver

kehrsminiſteriums gebildete Tariſausſchuß hat in ſeiner Be
ratung am Donnerstag folgende Reſolution gefaßt

Der Tarifausſchüß hält für Deckung des Eiſenbahn
defizits neben einer ſorgfältigen Einſchränkung der Aus

arife und zwar
owohl der Perſonentarife wie beſonders dex



Bükterktarife für unvermeidbar Die Tariferhöhung
ſoll zum mindeſten im Güterverkehr nicht in der Form eines
allgemeinen prozentualen Zuſchlags vorgenommen werden
ſondern im Wege einer Abſluſung je nach der Tragſähigkeit
der einzelnen Güter erfolgen

Die Tariferhöhung ſoll ſo durchgeführt werden daß die
Mehreinnahmen den Teil des Fehlbetrages decken der nicht
durch Erſparnis oder andere Maßnahmen getilgt werdenkann Es erſcheint erwünſcht mit der Durchührung dieſer

Maßnahmen bis zum Beginn des neuen Haus
haltsjahrées zu warten

Die Meldung einer Korreſpondenz daß die inländi
ſchen Poſt gebühren erneut erhöht werden ſollen be
rxuht wie von der en en des Reichspoſtminiſte
ums mitgeteilt wird auf Erfindung

Das Geſetz gegen die Kapitalflucht
Der Reichstagsausſchuß zur Vorberatung des Geſetzes

über die e nahm den Entwurf der Regierung
mit einigen Aenderungen an Nach 8 1 des Geſetzes dürfen
Wertpapiere und auf in oder ausländiſche Währung lau
tend Zahlungsmittel nur durch Vermittlung von
Banken verſandt oder überbracht werden Der Aus
ſchuß beſchloß daß als Banken im Sinne dicſes Geſetzes gel
ten auch Schuldbuchverwaltung Sparkaſſen ſowie weiter
alle Perſonen und Unternehmungen de geſchä tsmäßig
Bank und Bankiergeſchäfte betreiben Der S 2 blieb im
Weſentlichen unverändert Die Banken werden jedoch nach
den Beſchlüſſen des Ausſchuſſes e re Erklärungen
der Auftraggeber über die Ausſuhr von Wertpapieren oder
Zahlungsmitteln an das zuſtändige Finanzamt weiterzu
geben und eine zweite Ausfertigung darüber zwei Jahre
lang aufzubewahren

Auf Anfrage teilte ein Regierungsvertre er mit daß zur
Bekämpfung der Kapitalflucht das Briefgeheimnis
durch die Verordnung vom November 1918 aufgehoben ſei
und es dabei bleiben ſoll

Der Reſt des Geſetzes wurde mit unweſentlichen Aende
rungen genehmigt

Verlängerung des Frebeitstages in Sowſetrußland
Jn der ſibiriſchen Stadt Kraßnajarſk hatten die

Arbei er der Tuchfabrik Sukno als Jelchen ihres Pro
teſtes gegen den Angriff Polens auf Sowjetrußland
beſchloſſen den Arbeitstag auf 10 Stunden zu verlän
gern Als Ergebnis dieſer Arbeiisverlängerung z gte
ſich wie die Jſweſtija Nr 236 vom 22 Oktober bericheet
eine bedeutende Steigerung der Produktion Jm Sep ember
wurden 2850 Arſchin 1 Arſchin 0,71 Meter Tuch an
gefertigt während die Monatsnorm bisher 2 100 Arſchin
betrug Auf einer r Arbeiter und Angeſtell
ten der Moskauer Schuhfabrik Nr 13 wurde laut Prawda
Nr 232 vom 17 Oktober beſchloſſen den Arbeits ag auf
zehn Stunden zu verlängern

Die Moskauer Prawda Nr 241 rom 28 Oktober
berichtet daß die geſamte Arbeiterſchaft Saratows be
ſchloſſen hat im Laufe eines Monats täglich zwei
Stuundenüberdie Arbeitszeit hinaus zu arbeiten

Der Militäretat vor dem Hauptausſchuß
Jm St des Reichstags fing am Donnerstadie Berat ing des Militäretats Se chswehrminiſt rium

weiter Die umſtrittenen 48 Brieftauben meiſter
wurden der Regierung bewilligt Die Kommiſſion

zeigte ſich weiter e in und ſo erfolgten auch
von der Zahl der ilitärmuſikmeiſter 109
keine Abſtriche Zu einer längeren Ausſprache kam
es über die Mlilärlazarette die der ſozialdemokratiſche
Abgeordnete Stüflen entmilitariſiert zu ſehen wünſchte
Dabei wurde auch der Vertrag von Verſailles mit in die
Debat e gezogen Das Reichswehrminiſterium vertrat denStandpunkt ba Militärlazarelte nur eingerichtet werden
ſollten wenn Erſparniſſe dabei erzielt werden könnten
Miniſter Gefler ehe ſich ſelbſt gegenüber den Sozialdemo
kraten en ſchieden ſür den Wiederaufbau der Milikärlzza
rette ein ebenſo der Abgeordnete Brüninghaus

Deutſches Reich
Nückſtändige Voamtengehälier Jm Beſoldungsunteraus

ſchuß des Reichstages wurde ein Antrag der demokratiſchen
Abg Delius und Kopſch angenommen die Reichsregie
rung zu erſuchen auf die Länderrezierungen einzuwirken
daß die von den Ländern übernommenen Reichsbeamten und
Lehrer entſprechend ihrer früheren Tätigkeit in die Beſol
dungsordnung eingereiht werden und daß endlich die rück
ſtändigen Gehälter der Beamlen und Lehrer gezahlt werden
Die Antragſtelter wie en auf die geradezu unglaublichen Zu
ſtände hin die ſich daraus ergeben hätten weil eine Verwal
tung die Zuſtändigkeit auf die andere abſchiebe Seit Monaten
ſe en die Beamen Lehrer und Arbeiter bei den betreffen

Oberſchleſien herrſcht deutſcher Fleiß

unö deutſcher Sinn

zeichnet Grenzſpenöe

den Anſtalten ohne Bezahlung Der Ausſchuß erledigte dann
die Be oldungsordnung um in der nächſten Sitzung das
eigentliche Geſetz zu beraten

Die Reichsſlagsnachwahlen in Oſtyreußen und Schles
wig Holſtein finden am 20 Februar 1921 ſtatt Jn
einer Beſprechung der Regierungsvertreler mit Vertretern
der Reichstagsfraktionen wurden die von der Regierung
ausgearbeiteten Ausſührungsbeſtimmungen gutgeheißen

NAuelanös Runöſchau
Finanz und Wirtſchaftekriſe in Portugal Jnduſtrie

und Handel Portugals haben gegenwärtig eine ſchwere
Finanz und Wirtſchaſtskriſe zu überſtehen Der Papier
geldumlauf hat einen Beirag von 470 000 Con os bei einer
Goldreſerve von nur rund 308 580 Contos erreicht Die öffent
liche Schuld Portugals e im Jähre 914 erſt 648 000 Con
tos betrug überſchreitet nun den Betrag von 1320 000
Contos woron allein 5800 Contos Auslandsſchulden ſind
Das Defizit des Jahreskaushalts iſt höchſt beträchtlich Der
Kurs des portugiſiſchen Geldes hat ſeinen niedrigſten S and
erreicht ſeit dem Staatsbankerott im Jahre 1892

Der Emir von Afegehaniſtan ſoll Kalif werden Die
auf dem Kongreß der LOſtvölker in Baku beſprochene Tren
nung des Kalifats vom Sultangt ſoll nach Abſicht ein luß
reicher Perſönlichkeiten mehrerer wohammedaniſcher Län

der bald durchgeführt werden Man will dem Emir von Af
ghaniſtan das Kalifat antragen Dem Vernehmen nach iſt
bereits eine Delecation nach Afghan ſtan unterwegs um
den Emir in dieſem Sinne zu verſtändigen

Provinzial Nachrichten
BVilterfeld 26 November Scheckſchwindler Jn

einem hieſigen Bankgeſchäft wurde von Kriminalbeamten ein
Scheciſchwindler feſtgenommen der mittels eines gefälſchten
Schecks 66 800 Mk erheben wollte Er arbeitete unter dem fal
chen Namen Ernſt König und nannte ſich bei ſeiner Verhaftung

Joſef Siemens Die Polizei vermutet daß er identiſch iſt mit
jenem Scheckſchwindler der das gleiche Manöver in den letzten
Wochen in anderen Städten mit Erfolg vollführt har

Heiligenſtadt 26 November Eichsfeldſche Tabak
pflanzer beſchloſſen auf ihrer Tagung in Breitungen den
diesjährigen Tabak nicht unter 1090 Mk je Zentner gegenüber
600 Nck im Vorjahr zu verkaufen Die Verbände der Tabakbauerwollen unter grundſitüichet Ausſchaltung des Zwiſchenhandels

nur Koch direkt an die Fabriken liefern weil ihrer Behauptung
nach der Zwiſchenhandel im vergangenen Jahre auf Koſten der
Erzeuger und Verbraucher Rieſengewinne gemacht habe

x De ſau 22 Nov Anhaltiſche Landes Eiſen
bahngemeinſchaft Jn Deſſau fand heute die kon
ſtituierende Verſammlung dieſer Körperſchaft ſtatt Sie be
zweckt den Zuſammenſchluß der anhaltiſchen Private ſenbahnen
auf dem Wege einer Betriebsgemeinſchaft Se ſtellt eine
neue Wirtſchaftsform dar welche von dem anhaltiſchen Eiſen
bahnkommiſſar Baurat Heck geſchaffen iſt und welche unter
der Aufrechterhaltung der äußeren Form der einzelnen Bahn
geſellſchaften zwecks Erz erung größerer Wirtſchaftlichke t und
Vereinfachung der Geſchäfte ſowie zur Erfüllung der in Anhalt
entſtehenden Verkehrsaufgaben arbeiten ſoll beſonders im
Hinblick auf die ſchwierige Lage der Verkehrsunternehmun
gen Sitz der Körperſchaft iſt Deſſau Der Staatsrat für
Anhalt hat infolge der Bedeutung derſelben ihr den Charakter
einer öſfentlich rechtlichen Korporation ver iehen ebenſo wie
er für ſie einen ſtändigen Scaatskommiſſar in der Perſon des
Miniſterialdirektors Müller beſtellt hat Der Gemeinſchaft
ſind bisher die Deſſau Wörlitzer Eiſenbahn die
GernrodenHarzgeroder Eiſenbahn und die Bahn
Staßfurt Hecklingen Löderburg bei er eten Zum
Vorſitzenden des Verwaltungsrates iſt der Präſident der
anhaltiſchen Finanzdirektion Dr Knorr gewählt zum Vor
ſitenden der Direktion der anhaltiſche Ciſenbahnkommij ar
Baura Heck

Qudlinvurg 24 Nov Heldenehrung Nach mehr
fachen Vorverhandlungen haben die kirchlichen Körperſchaften der
Schloßgeineinde beſchloſſen den vom Kunſtmaler Braue in Halle
zuletzt eingere chten Entwurf für die Gedenktafel für die Kriegs
opfer der Schloßgeme nde ausführen zu laſſen wenn durch frei
willige Beiträge die rund 25 000 Mk betragenden Koſten gedeckt
ſind Der Entwurf ſieht drei große gegen Verwerfung Wölbun
geſicherte hölzerne farbig umrahmte Gedenktafeln vor die auf
ſchwarzem Grunde mit gelber Schrift in fortlaufender Re he die
clphabeliſch geordneten Namen der für das Vaterland geſtorbenen
Kämpfer tragen ſoll Die Tafeln ſollen durch eine mit Fahnen
in den Farben der ehemaligen deutſchen Bundesſtaaten und Kriegs
ſinnb lder umrahmten plaſtiſch ausgeführten Ueberſchriftstafeln in
querliegendem Oval gekrönt werden Das Gamze oll als künſt
leri ch vollwertices mit dem Geſamtcharakter der Kirche in Har
monie ſtehender Schmuck der altehrwürdigen Schloßkirche dienen

Scharzfeld 24 Nov Eine Erinnerung anden
ieben jährigen Krieg Waldarbeiter fanden am Lietk
ra bei Zoll eine 16 Pfund chwere Kanonenkugel Sie ſtamm
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Die akademiſchen Schimpanjen
Von

Dr L Heck
Direktor des Zoologiſchen Gartens zu Berlin

Nachdruck verboten
Jch weiß es noch wie heute als der tatkräftige viel zu früh

verſtorbene Pr Rothmann ſeinerzeit unter dem Vorſitz unſerer
ehrwürdigen Exzellenz v Waldeyer Hartz einen Aus ſchuß zu
ſammenrief um auf der kanariſchen Jnſel Teneriffa mit
ihrem bevorzugten Klima eine Menſchenaffenſtation zu grün
den die ſich in wiſſenſchaftlich wirklich einwandfreier Weiſe der
Erſorſchung der geiſtigen Fähigkelten dieſer dem Menſchen am
nächſten ſtehenden Tiere widmen ſollte Jch ahnte damals
nicht daß der ge amte ganz einzigartige lebende Jnhalt dieſer
wiſſenſchaftlichen Station mir einmal ſozuſagen in den Schoß
fallen würde Aber da die Station ſich mit deutſchem Gelde
nicht mehr halten ließ blieb nichts weiter übrig als ſie nach
Berlin überzuführen um die koſtbaren Tiere zu retten und
ſie noch für weitere Beobachtungen und Unterſuchungen be
nutzen zu können

Was ſie für die Wiſſenſchaft und Naturerkenntnis zu be
deuten haben das iſt zwar allerlei aber ſchwer mit kurzen
Worten gemeinverſtändlich auszudrücken Denn da gilt es
Vorurteile zu zerſtören und gegen fanatiſche man muß
wirklich ſagen Glaubenseiferer anzugehen und das iſt be
kanntlich ein Stück Arbeit

Wie klug ein Tier iſt oder ſein und werden kann darüber
gab und gibt es ſehr verſchiedene Anſichten Als ich heran
wuchs und eifrig die Gartenlaube las die überhaupt an
meinem Werdegang ſehr viel Schuld hat gab es da eine
ſtehende Rubrik Jnſtinkt oder Ueberlegung in der für
größere Anerkennung der geiſtigen Fähigkelten der Tiere ge
kämpft wurde Der beredteſte Anwalt dafür war der große
Brehm der damals die erſte Auflage ſeines Tierebens
herausbrachte und darin die Tiere ſo ungefähr wie ſprach
loſe Menſchenbrüder darſtellte Durch ſeine formvollendete
und überzeugungswarme Schilderungskunſt wurden wir alle
geſangen auch wir die wir wiſſenſchaftlich und berufs
mäßig mit Tieren zu tun hatten Und ſelen wir ehrlichl
wir blieben darin befangen bis die Pferdekur mit dem
kugen Hans des Herrn v Oſten kam und die Entlarvung

durch O Pfungſt Jetzt erinnert man ſich wieder daß vor
Jahren ſchon der groze Leipziger Pſychologe Wundt in ſeinen
Vorträgen über Menſchen und Tierſeele gewiſſe unbeſtreit
bare Richtlinien angegeben hatte die den Grad der geiſti
gen Leiſtungen bei den Tieren feſtlegten und man fragte
wieder mehr bei der jungen aber raſch und kraftvoll empor
geblühten echt modernen Wiſſenſchaft der Gehirnforſchung
welche geſtigen Leiſtungen bei die er oder jener Tiergruppe
überhaupt wohl möglich ein können auf Grund des Gehirn
be unde der Beſchafſenhe t und Uuasblldung des auigen kör
perlichen Organes an das doch nun einmal allez Gelſtige
Pnauf öslich gebunden iſt

Und da kommen wir gleich wieder auf unſere Menſchen
affen Schon ganz grobe äußerliche Verglelche geben hier
bedeutſame Hinweiſe was wir zu erwarten haben So die

mit ſeinem herkuliſchen Körperbau namentlich dem geradezu
ungeheuren Bruſtumfang bedeutend ſchwerer iſt als der
ſchwerſte Schwergewichtsringer nicht größer iſt als das eines
menſchlichen Neugeborenen So die wertere Tatſache daß
der vom Gehirn gefüllte Hohlraum des Schädels der Hirn
kaſten wie das Volk ſagt beim ausgewachſenen Menſchen
afſen nur etwa ein Drittel ſo groß iſt als beim ausgewachſenen
Menſchen Das läßt von vornherein ſchon mit aller Sicher
heit darauf ſchließen daß auch die Möglichkeit geiſtiger Lei

ſeit ſie hier ſind beobachten können Und wie war der erſteſtungen bei den Menſchenaffen obwohl ſie unbedingt die
menſchenähnlichſten Tiere ſind und ihren Namen mit vollem
Recht verdienen doch über einen Bruchteil der menſchlichen
nicht hinausgehen können Denn wenn ungefähr gleich große
Tiere ver ſchieden große Gehirae haben ſo iſt das nicht etwa
bloß ein eben olcher Unterſchied wie zwiſchen einer Herren
und rer Damenuhr Das hat uns die moderne Hirnforſchung
gelehrt die jo ches Gehirn in unzählige feine Schnitte zer
egt ſo daß wir ſeinen Aufbau unter dem Mikroſkop aufs
genaueſte ſtuderen können So ſteigen wir jetzt auch in
die en ſeinſten Körperteil hinein und ſtellen durch Beobach
tungen Unterſuchungen und Verſuche verſchiedenſter Art feſt
wo die eigentlichen Zentralorgan für die geiſtigen Leiſtungen
ſitzen Dieſe Leiſtungen ſind gebunden an die ſogenannten
Ganglienzentren die Elementarozrgane des Gehirns deren
Zahl und Mannigfaltigkeit den einzig ſicheren Maßſtab für die
Leiſtungsfähigkeit abgibt getreu dem durch die ganze Welt
des Lebendigen durchgehenden Prinzips der Arbeltsteitung
das zugle ch die Vorbedingung für jegliche aufſteigende Ent
wicklung und Vervollkommnung iſt

Was finden wir nun da wenn wir Menſchen undMenſchenaffen vergleichen Jn demſelben Geblete des Stirn
hirns wo die höheren geiſtigen Fähizkeiten ſitzen hat der
Menſchenaffe nur etwa den ſehſten Teil der Zentren die der
Menſch hat Kubikwurzeln im Kopf gezogen ohne Beſinnen
man Pnnte wohl auch ſagen ohne Beſinnung dürfen
wir alſo auch von dieſen menſchenähnlichſten Tieren nicht er
warten deren Beut nach der ſogenannten Verwandtſchafts
reaktion mit un erm Blute einen deutlichen Verwandtſchafts
niederſchag ergibt

Was wir aker von ihnen erwarten dürfen darüber haben
uns inske vndere Köhlers ausgezeichnet angeordne e und durch
geführte Verſuchsreihen belehrt und unſere auf ein ver
nünftiges Maß eingeſtellten Annahmen beſtätigt Dafür nur
ein Beiſpiel von veren Unſere neuen Afrikaner hatten ſchon
ükereinſtimmend und immer wieder berichtet daß die wil
den Pavianherden zum mindeſten inſowelt Werkzeuge ge
brauchen als ſie nach ihren Verfolgern mit Steinen und
Frolz werſen Un ere Wiſſenſhaftler zu Hauſe blieben aber ge
neigt den Gebrauch von Werkzeugen allein den Menſchen zu
zutrauen und zuzuſchreiben weil dieſe Organprojektion
die es Suchen in der Außenwelt nach beſſerem Erſatz für
die ange enen Werkzeuge dez eigenen Körpers wie Hände
Zähne nächſt dem aufrech en n eden als der Uranfang des
eigentlichen Menſche itumz galt Die Sch mpanſen von Tene
rifſa ha en nun bewe au daß auch ſie dieſe Organprolek ion
leiſten daß auch ſie geelgnete Werkzeuge zu erkennen und zu

rauchen vermögen um einen gewiſſen Zweck zu erreichen
nun die eigenen Hände und Arme nicht genügen um die

außerhalb des Gitters liegende Banane zu erlangen ſo er
greifen ſie alsbald einan dallegenden Rohrſtock und holen ſich

mit dieſem Werkzeug die Frucht heran Einer hat ſogar die
noch viel weitergehende und noch viel höher zu bewertends
Leiſtung vollbracht daß er wie der eine Rohrſtock ſich ab
zu kurz erwies in de ſen hohle Spitze einen zwei en hinein
ſteckte und dann glücklich die Banane erreichte Ganz unzwei
deutig ein erſter Schritt auf dem Wege zur Anfertigung oder
wenigſtens Verbeſſerung in der Natur vorhandener Werk
zeuge

Und was hat man ſchließlich an den Teneriffaſchimpanſen

Eindruck den die Tiere machten als Gruppe als Horde wie
man ſie ja noch nie in Europa geſehen hat Dieſer Eindruck
war wider mein Erwarten dem anderer Affen dem der ge
ſchmähten Tieraffen viel ähnlicher mit einem Wort viel
tieriſcher als man es von den einzelnen nur zwiſchen Men
ſchen aufgezogenen und dadurch ganz zu Menſchentieren
gewordenen Schimpanſen gewohnt iſt die man früher hatte
Faſt menſchlich rührend war es allerdings wie ſich einzelne
unter lautem Freudenge chrei umarmten als ſie aus dem
Kaſten kamen in dem ſie die ganze Reiſe jeder allein
geſeſſen hatten Dann aber trat gleich der richtige Affen
komment die ganz allgemeine Affenſitte in die Erſcheinung
wie wir ſie von dem niederen Affenvolk kennen das Zu
kehren des Hinterteils als unterwürfig freundliche Begrüßung

eigentlich das zur Geſte abge chwächte geſchlechtliche Anb eben
und das Lau en das aber gar keine Ungezieferſuche iſt

ſondern eine durch die ganze Afſenwelt durchgehende gegen
ſeitige Hautpf lege die indes bei dieſen Schimpanſen eine neue
Nuance zeigt Das iſt die ganz beſondere Aufmerkſamkett
v et der Umgebung des Mundes den Lippen gewidmet
wird

Jn ihrer Weſensart haben ſich die fünf Weibchen bis auf
eines ziemlich harm os erween ſo daß unſer Wärter ſchon
am zweiten Tage mit dem Begleiter der Tiere zu ihnen hin
eingehen konnte Mit dem Männchen dagegen iſt nicht zu
ſpaßen und deshalb wollen wir es um ſo lieber verſchmerzen
daß gerade die er einzig Mann unter der Geſellſchaft etwas
zurückgeblieben und ſcheecht bezahnt iſt Aber auch das eine
Weibchen und gerade die kleinſte iſt nicht ganz ohne Wenn
ſie ſich aufrichtet und ſtampfend von einem Fuß auf den
andern tritt ſo ungefähr wie ein Bauernburſche der ſich
zum Rauſen in die Bruſt wirft dann heißt es ſich vor
ſehen Wir zerbrechen uns deshalb eben den Kopf wie wir
dem Wärter ein wirkungsvolles zugleich aber die koſt
baren Tiere unſchädliches Schreck und Schutzmittel ſchaffaeg
könnten Vielleicht hat ein Leſer einen guten Gedanken r

Jm Aus ſehen ſind die fünf tadellos entwickelten Weib
chen recht verſchieden mindeſtens drei Typen ſind zu unter
ſchieden Zwei ſehen ungefähr aus wie unſere berühmte
Miſſie und werden daher wohl in dem Kameruner Küſten
P zu Hauſe ſein aus Kamerun ſtammen übrigens alle

ine iſt ein typiſcher Jo e Schinpanſe und elns ſieht der vor
langen Jahren ſehr viel genannten und adgebilldeten zwel
Kopfanſich en von Mühel auch im Brehm Mäfuka des Dresdener Gartens n Die fünfte aber mit der heliſten
Haut an Ge icht und Glledmaßen hat einen ganz adwechen
den Kopf wie ich noch nie einen geſehen hade Da müf en
nun die Muſeumsſyſtematiker mit ihren dreinamigen Sub
ſpezies zu näherer Beſtimmung heran ſoweit ſolche am leben
den Tiera möglich iſt
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